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2ïïenfchlich S)as alte ßied
2Sir find fo roeit gekommen,
daf3 roir dies bald oerftehn:
man fchafft fich auf die Seite,
roas einem unbequem.

3um Seifpiel, roenn ein Sierchen
diskret, roie du ja roeifit,
an noch diskreterm Orte
dich krabbelt oder beifjt

dann greifft du jäh nach hinten
mit mächtigem ©efchick
ein 21ïord gefchieht dann ficher,

hajî du nur roenig ©lück!

Clnd alfo fchaffft du oieles
mit blutig-roter (Bier

gan3 einfach auf die Seite,
fei's 2Renfch oder ©etier.

S)och greift dich einmal einer,
dem du nicht gut und recht
du 3eterjt über3eugend:
roie ift die 2Belt fo fchlecht!

ßobapfclbaum

(Bin ©robian
Sie (im Ködert): ßöre nur, 2TCännchen,

roie hübfeh die Sängerinnen oortragen.
Stimmen haben fie akkurat roie richtige

Sroffeln.
©r (halb im Schlafe): jaroohl, erdrof-

feln roäre das Nichtige! 21. et.

ßeuf fingen fie, heut' fingen fie das
alte Cied in neuer 2Relodie. £jn 21Zoll-

tönen uns 3U über3eugen, dafj pe für
die Ôreiheit der 2Selt 3U Sferde fteugen,
dafj pe für die Sache des ÎKechts auf das
Schlachtfeld rücken, ein3ig und allein,
um die 2Se1t 3U beglücken. 3mmer
roieder roird diefes Cied gefungen, bald
S)ur, bald 2ïïoll. Soch ip's nicht gelungen

und roird je länger, je roeniger gelingen,
die 28elt mit diefer 28eisheit 3U 3roingen.
28ir roiffen, roas aus dem Suchomlinoro-

Sro3e[j bekannt ip, und roiffen, roas in
©eheimoerträgen genannt ip, roiffen, roer
imperialipifche Siele oerficht, möchte man
auch tun, als täte man's nicht. Slein;
folche Shrafen, die bringen kein ©nde
des ^Krieges. So bringt nur das Schroert
die 2Bende, fo müffen noch Serge oon
Ceichen pch türmen. Clnd roas heroor-
geht aus diefen Stürmen? Ob das den
ßerren der Shrafe gefällt? Ctnd löfcht
nur noch Slut den Srand der 2Selt?
28er kann es oerantroorten, roenn es

gefchieht? S)och immer noch klingt das
alte Cied. Und fpielt man es gleich auf
der ôriedensfchalmei, es klingt doch
nach SKrieg, und roir pnd fo frei, das
deutlich 3U fagen, ob roärmer, ob kalter,
den 2ïïufikmachern der SR e bel f pal ter.

2Ticht oon der ©teile
îDie gröfjte SKrife, die pch Sïïienfchen machten,
3ur eignen Qual mit ihrem blinden 2öahn.
ßat jede SKraft in ihren Sann getan
Clnd alle Seufel in der ßölle lachten.

Katürlich ip die ßölle in den Schlachten
ünd glän3end ift jeht ihre ßeldenbahn,
Clnd fpannender roar nie noch ein SKoman,
Sen Sriefter Saals 3U ihrem ßeil erdachten.

Soch nie noch täufchten fich die SKegiffeure,
2Sie pe fich täufchten in dem blut'gen Stück,
3ur Rechnung kommen nur die Schroadro-

neure.

Clnd die SKomödianten haben ©lück
Sïïur infofern als pe 3um 2Bohl der ßölle
2ïïit ihrem Stück nicht kommen oon der

Stelle! Sud. îltbcrlg

Öataler Sruckfehler
Sie 2lusfuhrberoilligung roar leider erp

nach grofjen Schmierigkeiten erhältlich.
2iîops

6pc3ioH(ïtn für dcbondlung
oon ©icht, 3 f chi a s und Rheumatismus ift die
2Taturär3tin SrauTliedermeier in Speicher
bei St. (Ballen. 25ehandlung nur im Sanatorium
Serracotta-25ad in Speicher, ^ntereffenten
erhalten ©ratis- JSrofpekte mit 3ahlreichen 3)ank~
fchreiben und beglaubigten Seugniffen innert kur3er
Seit ©eheilfer!

^ïreis für Behandlung und pïenfion, alles
inbegriffen, Sr. 10. per Sag. 2(urdauer ca. 14 Sage.

Dr. med. J. Aebli, Zürich 6
Homöopath. Speziaiarzt. Haut- und Sexualleiden.

Sprechstunden 1012 und 24; Sonntags 1012 1831
In geeigneten Fällen auch briefliche Behandlung

J Riedtlistrasse 19 Telephon : Hottingen 60.75

Atelier für Portrait!
Reproduktion und Projektion

Badener^ïr 13 7 (Sonntags geöffnet)
Spezlal - Abteilung Amateur - Arbelten. Entwickeln, Kopieren
und Vergrössern. Ankauf Joder Art von Photo - Apparaten.

Stolzer,
kräftiger ßhnurr&art

(gleith nach 16 Jahren)

Starker Haar- u, Bartwuchs

glänzender Erfolg
in kürzester Zeit!

Gebraucht

NIVLA ti
wo dasselbe angewandt, entwickelt sich rasch ein üppiger,
gleichmässig dicht. Haarwuchs (beiderlei Geschlechter).
Unzählige Dankbriefe liegen jedermann zur Einsicht auf
Versand gegen Nachnahme portofrei und diskret.

Nivla Stärke Nr. I- à Fr. 2.90
Nivla Stärke Nr. II à Fr. 4.30
Nivla extra stark à Fr. 6.50 «

Bei Nichterfolg: Betrag zurück!

Gross-Exporthaus Tunisa", Lausanne.

Ad. Byland

Laubsäge-
Artikel

In reichster Auswahl

Schlittschuhe

Rennweg 21.

Zahle ßeld zurück

roenn Sie mif meinem
23urt 23eföröerungs
QMtel keinen Srfolg
haben. Çreisgr.S.
in 3Iîarken oôerîîacb»
naljme. 1511

G. LENZ, Greilchen A

(Solothurn).

Neue elektrische

beständigem Kontakt Fr. 2.50!
Extra fein Fr. 3.,
Luxus Fr. 4.50. auswechselbare

Batterie 90 Cts. Der beste
Briquet 90 Cts., 3 Stück für
Fr.2.50,H.-W. Fr. 3.90. Bri-
quet-Steine, pr. Dtz. Fr. 1.10,
50 St. Fr. 4.-, 100 St. Fr. 7..

Kataloge gratis und franco.
Werkstätten mit elektr. Kraft.

LOUIS ISCHY, Fabrikant
1633 PAYERNE

mit girma liefert
3eangrei),33ud).
örudte«i,3üricf).

D<3E>.<3E>.i<3&<3E>:<3E>:<3E>.na
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FRÜH BESTELLT §

IST GUT GETAN!
'm Verkehr mit dem Drucker sollten Sie
diese gute Regel nie vergessen. Wer die
neuen Drucksachen immer erst bestellt,
wenn von der alten Auflage das letzte
Stück verbraucht ist, derkommt aus Aerger

/und Verlegenheit nicht heraus. Denn der
Drucker kann dann oft beim besten Willen
nicht so schnell und nicht so gut liefern,

wie es der Kunde wünscht; auch alle
geplanten Aenderungen und Verbesserungen
an der Drucksache müssen dann in der Eile
meist unterbleiben. Glauben Sie auch nicht,
dass es bei den meisten Drucksachen nicht
so sehr auf gutes Aussehen ankäme; für
die neuzeitliche Kundenwerbung ist kein
Stück der Drucksachenausstattung belanglos

oder nebensächlich. Wenn Sie mir nur
hinreichend Zeit geben, schaffe ich Ihnen die
wirkungskräftigsten Drucksachen aller Art

BUCHDRUCKEREI
JEAN FREY

DIANASTR.
5/7

Menscnìîck Das alte Lied
Wir sinci so weit gekommen.
äah wir äies baiä versiebn:
man scbasst sicb auf äie Seite.
was einem unbequem.

Jum Beispie,, wenn ein Tiercben
äiskret. wie äu ja weißt.
an nocb äiskreterm Orte
äicb kradbett oäer beißt

äann greifst äu jäb nacb binten
mit mäcbtigem Gescbick
ein Morä gescbiebt äann sicber.

bast äu nur wenig Glück!

«Unä also scbassst äu vieles
mit blutig-roter Gier
gonz einsacb aus äie Seite.
sei's Menscb oäer Getier.

Docb greift äicb einmal einer.
äem äu nicbt gut unä recbt
äu zeterst überzeugenä:
wie ist äie Weit so scbiecbt!

rzolzapfeldaum

Cin Grobian
Sie (im Aonzert): Köre nur. Männcben.

wie büdscb äie Sängerinnen vortragen.
Stimmen baben sie akkurat wie ricbtige
Drosseln.

Er (bald im Scbiofe): Jawobi. er ä rossein

wäre äas Ricbtige! 21. s>.

Keut' singen sie. beut' singen sie äos
alte Lieä in neuer Meioäie. In Moli-
tönen uns zu überzeugen. äaß sie sür
äie Sreibeit äer Weit zu Pseröe steugen.
äaß sie für äie Sacbe äes Recbts ous äas
Scblacbtseiä rücken. einzig unä allein.
um äie Weit zu beglücken. Immer
wieäer wirä äieses Lieä gesungen. baiä
Dur. baiä Mail. Docb ist's nicbt gelungen

unä wirä je länger, je weniger gelingen.
äie Weit mit äieser Weisbeit zu zwingen.
Wir wissen, was aus äem Sucbomiinow-

Prozeß bekannt ist. unä wissen, was in
Gebeimverträgen genannt ist. wissen, wer
imperiaiistiscbe Oiele versiebt. möcbte man
aucb tun. als täte man's nià Rein:
solcbe Pbrasen. äie dringen kein Enäe
äes Rrieges. So bringt nur äas Scbwert
äie Wenäe, so müssen nocb Berge von
Leicben sicb türmen. (Unä was bervor-
gekt aus äiesen Stürmen? Ob äas äen
Kerren äer Pbrase gesollt? «Unä löscbt

nur nocb Blut äen Branä äer Weit?
Wer kann es verantworten, wenn es
geschiebt? Docb immer nocb klingt äas
aite Lieä. (Unä spielt man es gleich aus
äer srieäensscbaimei. es klingt äocb
nocb Rrieg. unä wir sinä so frei. äas
äeutiicb zu sagen, ob wärmer, ob kalter.
äen Musikmacbern äer Rebel sp alter.

Nickt von der SteNe
Die größte Rrise. äie sicb Menscben macbten.
5Zur eignen Ouai mit ibrem biinäen Wabn.
Kat jeäe Rrast in ibren Bann getan
(tnä alle Teusel in äer Kölie iacbten.

Notüriicb ist äie Kölie in äen Scbiacbten
«Unä giänzenä ist jeht ibre Keiäendabn.
«Unä spannenäer war nie nocb ein Roman.
Den Priester Baals zu ibrem Keil eräacbten.

Docb nie nocb täuscbten sicb äie Regisseure.
Wie sie sicb täuscbten in äem billi gen Stück.
Jur Recbnung kommen nur äie Scbwaäro-

neure.

«Unä äie Romöäianten baben Giück
Rur insofern ais sie zum Wobl äer Kölie
Mit ibrem Stück nicbt kommen von äer

Steile! Ru--, 2ià>n

Aataler Drucksekler
Die Russubrbewilligung war leiäer erst

nacb großen Scbmierigkeiten erbäitiicb.
2Nops

Spezialistin für Sehanölung
von Gickt. Isck las unci Rkeumatismus ist clie

Naturärztin Srau Niedermeier In S p e i ck e r
dei St. Gallen. Belianölung nun im Sanatorium
Terracotta-Bacl in Speicker. Interessenten
erkalten Gratis- Prospekte mit zaklreicken Donk-
sckreiben uncl beglaubigten Zeugnissen innert kurzer
Jeit Gekeilter!

Preis für Bekancllung uncl Pension, alles
inbegriffen, Sr. 10. per Tag. Aurclauer ca. 14 Tage.

llr. meil. 1. kedlî. AM K
5 ittoniüooatli. Soviialài'it. Xsiiî- unci SoxunIIsîilon.
î Spr-cnstuiià w12 uncl 24-, Soniàxs 1012 I8ZIî In xeei^ueiên ?âl>en sucli bneUiclie SekznàlunA

è Mo6ili»îi-»s»o tiî» ^«Ivplioii : tttotiiinoon K0.7S

Stolzer,
kräftiger

(slsi«k naok 16 iakren)

8tàs »M- u. gslwlià
gltinTlSniIsr erfolg
In Ilii»tss»vr Zottî

tZsbr-ìuvkt

FF

vo dasselbe ansovâllàt. entwickelt siek râsok ein üppiger,
Llàbmâssilz ciiokt. llààrw-uoks (bsidsrlei Llssoklsviitei').
lln^äklißs Oànlcbrists lisgsn zsclerwann üur lZinsiokt s.ut

Verssnll gegen kac-tmimmv portofrei unci cli8krst.
Xivla 3tâà ^r. I à l?r. 2.90
Xivls. Ltàrlîs iXr. Il à. ?r. 4.30
Xivla vxtrn stiìrk à. I?r. 6.60
Lei I^iektsrkolgilZetrajz Zurück!

SNW-tÄpMlNI! sMll". tllllllllllie.

à lhISIIll

t_3UdsâgS-
Artikel

In rsîcîkstor ^uswsbi

Zoliliitseliulis

kvnn«eg 21.

M W MU
wenn Sie mit meinem
Bart-Beföroerungs-
Mitîel keinen Erfolg
haben. Preis Fr.3.
in Marken oderNach-
nahme. ISN
K. I.tI«I. ölgilelieil à

(Solothurn).

»ou» ololltrisoltiv

bestünaigenl ûovtîàt k°>». 2.S0,
e»tn«> foin lr^i». s. Uo-

biìrs Làtìeiie SO îît». Oeidests
kl»iai>vi 00 Li»., 3 Stück Iür^ 2.S0,» î k>.Z.S0. L i
<zuet-Stàe, xr. vt-^. k>. 1.10,
50 St. 4.-, IM St. k>. 7..

K»ts,1c>lze i;ra,tis und kr->.noo.
VVeàtîi,ttsrl init «ìàtr. Xrs.kt.

I.0UIS ISV«V, t?^briics.ilt
1633 PAVeiiltir

mit Firma liefert
IeanFrey.Buch.
druckerei.Iürich.

k"l?un sesi^l^ K

181^ (ZUI^ (Z^^I^l
m l/e^e/e/' m// c/em /D^uc^l?/' so///e/l 5/-?
t^/öse Ftt/e /^SFö/ n/e ve^FeSSe/t. ii^e^ à
Mc?/l/! vo/! l^l'c?/' ^ll/ZcZ^e cki2S /-?à/c?

/ O/Acà/' /^an» cia/î/l <?/-^ He.5^/t i^7/en
/î/ât^ 50 scnne// ll/îc^ n/c7/îZ 5c> F»/ //e/e^n.

à-? es c/e/' /Cllna?e Wünscn^,' allc?/l -2//e Fe-
/?/c?nà >lena!e^»NFen »n-^ l/e/'Se^^s^llnFen
-2» cke^ /)/-llâsac/îe Minsen «kann à c^e^ äe
me/st »n^e/'H/e/öen. t?/c2llcbe/! ^/e cîuc^ mc/í^,
àss es öe/ c/en me/s/en Dz-uc^sac^en n/â/
sc? se^r" au/ Fll/es /lllssene/! an/êàe / /à
-à nell^e/âe/ee /<tt/tcz'6/!We/'öttNF /st^ ^e/n
5àk cke^ O^lle^scîc/tenaiiss/a/ànF Se/cZNZ--

/os oià neSensckâ/en. UTenn L/e m/>ntt^
n/n/'e/cnena! ^e//Feöen, sc/îa/^e /e/î //tnen à
W//à»Fs6/'â///Fs/e/l O^ue^sac/le,! a//e/- ^/-t
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